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Gebührenordnung für die Benutzung der Notunterkünfte in der Stadt Gronau 
vom 04.12.2018 
 
(Ratsbeschluss vom 14.11.2018) 
Bekanntmachung vom 07.12.2018 
(In Kraft getreten am 08.12.2018) 
 

Änderungen bzw. Ergänzungen 
 
1. Änderung der Gebührenordnung vom 15.12.2022 § 1 Abs. 2 u. 3 Satz 3 
Bekanntmachung vom 16.12.2022  
(In Kraft getreten zum 01.02.2023)   
 
2. Änderung der Gebührenordnung vom 08.07.2024 §§ 1, 3, 4 
Bekanntmachung vom 12.07.2024  
(In Kraft getreten zum 01.08.2024) 
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Gebührenordnung  

für die Benutzung der Notunterkünfte  

in der Stadt Gronau  

vom 04.12.2018 
i.d.F. vom 08.07.2024 

 
Der Rat der Stadt Gronau hat in seiner Sitzung am 03.07.2024 aufgrund der 
§§ 2, 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (SGV NRW 2023) und 
der §§ 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 21. Oktober 1969 (SGV NRW 610) – jeweils in der bei Erlass 
dieser Gebührenordnung geltenden Fassung – diese Gebührenordnung 
beschlossen: 
 

§ 1 

Benutzungsgebühren 

 
1) Für die Benutzung der Unterkünfte nach § 1 Absatz 1 der Satzung über 

die Errichtung und Unterhaltung von Einrichtungen für obdachlose 
Personen, Übergangswohnheimen für Aussiedler und ausländische 
Flüchtlinge der Stadt Gronau vom 04.12.2018 werden Gebühren erhoben. 

2) Die Gebührensätze einschließlich sämtlicher Verbrauchs- und 

Nebenkosten, jedoch exklusive Stromkosten, betragen 239,62 € je 

Person und Monat. Die Stromkosten betragen 14,02 € je Person und 
Monat. 

3) Es erfolgt eine Gebühren- und Stromkostenumlegung nach 
Kostendeckungsgrad je nach Anzahl der Mitglieder einer Gemeinschaft: 
a) 1-2 Personen in einer Gemeinschaft: 100 % der Gebührensätze und 

Stromkosten nach Abs. 2 
b) 3-4 Personen in einer Gemeinschaft: 80 % der Gebührensätze und 

Stromkosten nach Abs. 2 
c) 5-6 Personen in einer Gemeinschaft: 75 % der Gebührensätze und 

Stromkosten nach Abs. 2 
d) ab 7 Personen in einer Gemeinschaft: 70 % der Gebührensätze und 

Stromkosten nach Abs. 2 
4) Wird die Unterkunft nicht für einen vollen Monat in Anspruch genommen, 

so werden die Benutzungsgebühren, die Verbrauchs- und Nebenkosten 
und die Stromkosten nach Tagen berechnet. Der Anteil für einen Tag 
beträgt 1/30 der monatlichen Kosten. Der Aufnahmetag wird nicht 
berechnet. 

5) Gebührenschuldner der Benutzungsgebühren sind die Benutzer/ -innen, 
deren Aufnahme gemäß der Satzung über die Errichtung und 
Unterhaltung von Einrichtungen für obdachlose Personen, Übergangs-
wohnheimen für Aussiedler und ausländische Flüchtlinge der Stadt 
Gronau verfügt wurde, bzw. im Falle von minderjährigen oder von unter 
Betreuung stehenden Benutzern/ -innen die Personensorgeberechtigten. 
Lebt ein/e minderjährige/r Benutzer/ -in nur mit einem/r von mehreren 
Personensorgeberechtigten zusammen, so tritt diese/r an die Stelle der 
Sorgeberechtigten. 
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6) Gemeinschaftliche Nutzer/ -innen haften als Gesamtschuldner, dies gilt 
insbesondere für Ehegatten und erwachsene Familienangehörige, die im 
Familienverband leben und über ausreichende Einkünfte verfügen. 

7) Die Gebühren und Verbrauchskosten sind bis zum dritten Werktag eines 
jeden Monats für den angefangenen Monat an die Stadtkasse der Stadt 
Gronau zu entrichten. 

8) Rückständige Gebühren und Verbrauchskosten können im Verwaltungs-
vollstreckungsverfahren beigetrieben werden. 

9) In besonderen Härtefällen können Gebühren und Verbrauchskosten 
ermäßigt oder erlassen werden. 

10) Als Gemeinschaft im Sinne des Absatzes 3 gelten alle natürlichen 
Personen, welche aufgrund tatsächlicher, rechtlicher oder moralischer 
Verpflichtung finanziell füreinander einstehen und denen dasselbe 
Obdach zugewiesen wurde. 

§ 2 

Einlagerung beweglicher Habe 

 
1) Soweit die bewegliche Habe eines/r Bewohners/-in der Einrichtungen 

durch die Stadt Gronau eingelagert wird, erfolgt die Lagerung für die 
Dauer von einem Monat unentgeltlich. Nach Ablauf dieser Frist wird von 
dem/r Bewohner/-in eine Lagergebühr in Höhe von 5,00 € monatlich je 
Lademeter erhoben. 

2) Kommt ein/e Bewohner/-in der Einrichtungen mit der Zahlung von 
mindestens einer monatlichen Lagergebühr für mehr als einen Monat in 
Rückstand, wird ihm/ihr zur Zahlung eine Frist von einem Monat gesetzt. 
Nach fruchtlosem Fristablauf ist die Stadt Gronau befugt, das Gut nach 
Maßgabe des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen zu verwerten. Ein die geschuldeten Gebühren und 
Kosten übersteigender Versteigerungserlös ist dem/r Bewohner/-in 
auszuzahlen. 

3) Ist das Gut nicht verwertbar oder lässt sich von der Verwertung ein 
Überschuss über die Kosten der Versteigerung nicht erwarten oder ist 
eine Zwangsvollstreckung aus sonstigen Gründen nicht durchführbar, 
kann die Stadt Gronau an ihm Besitz und Verwahrung aufgeben. 

4) Die Gebühren für die Lagerung sind bis zum dritten Werktag eines jeden 
Monats für den angefangenen Monat an die Stadtkasse der Stadt Gronau 
zu entrichten. 

§ 3 

Übergangsregelung 
 
1) Für Personen, denen zum Stichtag 31.07.2024 per Ordnungsverfügung 

bereits ein Obdach zugewiesen wurde, betragen die Gebührensätze 
einschließlich sämtlicher Verbrauchs- und Nebenkosten, jedoch exklusive 
Stromkosten, 226,23 € je Person und Monat. Die Stromkosten betragen 
23,16 € je Person und Monat. 

2) Die Gebührensätze nach Abs. 1 gelten bis zur Aufhebung der am 
31.07.2024 bestandskräftigen Ordnungsverfügung. 
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§ 4 

In-Kraft-Treten 

 
1) Diese Gebührenordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im 

Amtsblatt der Stadt Gronau in Kraft. 
 

 


